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Dom Pedro AL, +

Um 4. Degember it ber ehemalige RKailer von
Bralilten, Dom Pedro I, in Parid geftorben. Bis
fury vor Eintritt ded Tobes blieb er bet Bewnuptfetn und
jtarb foft ohne Tobestampf. Wenige Minuten vor feinem
inichetven forderte ex fetne Tochter und fetnen Schwleger-
fofn auf, mit thm fiic dte Wiederfehr ber Rube, Grisge
und Wobhlfahrt von Brafilten su beten.  Die Beiietiung
exfolgt, bem Wunide Dom Pedrod entfprechend, in Liffa:
bon, {tm  Familtengrabe ber Braganga  Der Ber-
ftotbene war am 2. Degember 1825 geboren, hatte alfo
foeben dag 66, Sebensdjahr iiberfchritten. Dom Pedro I,
Sobn bed Raifers Dom Pedro L umd der Craherzogin
Seopolbine vou Oefterreld) war vermdhlt mit der Prin-
aeifin bon Bourbon und beider Siilten, weldhe nac) bder
Bevtreibung ded Ralfers von Brofilten faft unmittelbar
nac fhrer ¥Unfunjt in Portugal am 28. Dezember 1889
ftatb.  Rach der erswungenen Abdantung feines Baters
way ev am 7. April 1831, erft 6 Jahre alt, sum Kaifer
audgeriifent worben.  Gine Regentichajt veglerte fitc i,
big et am 23, Jull 1840, erft 15 Jahre alt, in Folge
etnes  vevolutiondren Borgangs fite Bollidhrig extidet und
bann am 18. Jult 1841 gefrnt wurbe, ~ Seine Regies
rung tav eine vielfach bewegte, durdy tnnere Streitfragen,
wie burch BVertotdelungen nach auken, dod) machte bas
Sand unter {hm mannigfache Fortdritte. Ein energiicher
Fiteft war Dom Pedro I nicht; fein milder Chavatter
verfagte thm die Gabe, fich tn ber Avmee beliebt und bet
ben Gegnern gefiivchtet su machen. Seine Bisbe galt vor
allent wiifenfdaftlichen Forfhungen.

Selt bem xahre 1886 Ittt der RKalfer an Diobetes, zu
beren DHetlung er tm nddiften Jahre eine Reife nady
@uropa antrat.  BWihrend felner langen Ubwefenbelt
fithrte fetne Tochter Jfabella bie*Regentichaft, aber fic
fithete fie tn etner Welle, baf die Mpftimmung tm Sande
tmmer {dhdrfer hervovtrat. A(8 Dom Redro zuriictiehrte,
wurde ec gwar mit gleicher Hodadhtung empiangen, wie
fuither, aber bad Bolf war 1hm entfremdet. So wurde
ber Revolution der Steg feicht und am 17, November
1889 vaufite fidh Dom Pedro nad) Curopa einichiffen.
Cr ftarb iibrigend nidht an feinem alten Qetden, fondern
an ber Jnfluenga, weldje eine Qungenentziindung zuv
Holge Batte,

Getne Todjter Jfabella it an den Pringen Gafton von
Drleans, Grafen von €u, vermifhlt. Sie lebt jegt mit
threm Gemahl tn Verjalled, wo ihr jiingfter Sohn bad
Qyceum befucht. Der Ehe ter Pringeiftn find dret Sohne
entjproffen: Priny Pedro (geb. 15. Oftober 1875) Pring
Lubwig (26. Januar 1878) und Prumy Antonio (9. Au-
guft 1881). Auferdem Linterldft Dom Petro nody dre
Cnlelfshne von feiner an den Hergog Auguit vor Sachfen?
Goburg-Gotha vermdhiten jingeren Todter Leopoldine
(geft. 1871): bie Pringen Peter, Augujt und Ludmig.

Dentjder Reidhtag.
Sdluf aud bem Hauptblatt.

Siidyfijher Bunbesdbevollmichtigter General-Staatdanwalt
Deld: I mug bie Sichiiichen Stantdanmwalte gegen den
Lorwurf in ©hup nchmen, dak fie in ihrer ,Verfolgung
fucht” bornehmlich gegen Unhiinger der Suctaldemotratie v
geben. ©elten ift eine Frage mit einer jolchen obieftiven fir
Deit behandelt worden bon der Preffe fammtlicher Parteien,
mit Yusdnahme der focialbemofratiichen, wie diefe. Blitter bon
ber Snfen haben zwar ben Artifel 31 im Shine ded Relchs-
taged intexprefirt, aber e8 {it allleitig anexfannt worden, daf
Dbiefe Jnterprelation au Mikftdnden fibre, die umevtréiglich
feien. Der Abg. Bamberger bat wiederholt die Bertagungen
al3 einen abnormen, fittiven Buftand erflact. Wad fagt benn
die Regel ber [ogi'chen Jnterpretation ? Sie fragt nad) den
Gviinben, den Bweden dec Gefebes, wad der Wille der Ge-
febgeber gewefen 1ff, unbd wenn man exfennt, daf ber Geles-
geber emen Buftand Herbeigefiihrt Gat, Den ex nicht Hat Herbei-
fitbren wollen, fo mu man audy ecfliiven, bop dieled Gefes
nidgt in diefeom ©inne au exfliiven iit. (QebBafte8 Dho! und
Deiterfeit; Buvuf: Sddhiifhe Surisprudenz!) Beweljen Sie
mir, dak der Nfeichétag, al8 ev diefen Paragraphen in die BVer-
fafiung avfnohm, fidy bdiejer Tragweite bemwuft gewelen ift!
$atte ex benn diefe Cefahrungen gemacht? &8 Hegt miv nur
davan, Jhnen su fogen: e3 it ein lnrecht, eme Behirde des-
mwegen, weil fie einen Vexrfafjungdartitel anders intevpretict ald
Sle, ser BVerfolgungdwouth au zeiben. €8 mwére jchon biel ge-
onger, menn fe elit wivde, dafs die Verjdhrung wibhrend
ber Danier ber

n rubht.

quardfen (nl): [ interpretive bem Untifel
ng eute nody fo wie friiber, barf mich aber
ben Lebren der Crfahrung nicht vevfchltefen, die aud) nach dbex
Pielnung meiner Freunde dahin gebt, baf bicfe widtige Ans-
lequng bed ttifeld in ber Prayi8 su fehy icpweren IMifftdn-
ben gefithrt hat, belonderd in Folae ber langen Bertagunaen,
die tn den leBten Sabhren Mode getworden find. Vet den langen
Bertagungen fommt dle Gevechtileitdvflege au fucg, und bex
Reicdhstagsabeorduete Hat anch in Anmendung auf fich felber
bor allen Dingen doraut u fehen, bak ein Fechtaichup befteht
fiix folche Werfonen, welche in traend welcher Weife duzch Mit-
glieder Ded Jieichdtages fich berlebt alauben. Dies wird aber
durd) ble Immunitit der Abgeordneten wihrend der langen
Bertagung {luforilh gemadht. Dem Untrage auf commifia:
riiche Berathung ftimmt meine Wartei 2.

Abg. Bamberger (bfr. : Der Adg. Singer Hat mich in
meiner Abwelenbeit angeatiffen, tropvem ich, bevor ich hinaus-
ging, um ein wenig 3u feabitiiden, ihn fragte, ob ex mich auch
nidht aagreifen wirde, und er mic fogte, er mwiitde e3 nicht
thun. Wdbrend i) nun im Bertrawen auf dle Jmmunitht
draufen rubig meine Suppe aB, hat er ¢3 doch gethan. (Groje
Seiterfeit.) Dok i) die Sadge nicht mt Hervifcheren Mitteln
angyiff, fann mic nidgt sum Vorurf gemacht werden, benn
bavum fiihie _ich nicht mweniger warm fiir die Verfaffung al8
el — ‘llgg Stadbthagen (foc): Daf in Sachfen eine be-
fonbere Bexfolaunadiucht gegen die ©ostaldemotraten befteht,
folgt mit Deutlichfeit daraus, dah vom Geridytshofe felbft ge:
viigt wurbe, baRR die 1 tich einen fcholtenen
und unbeftraften Abgeordueten einen ,gewerbsmikinen Ehrad:
fdhneider” nannte. agegen war freflid fein OberftantSanmwalt

fehritten, ] barf man @ber joiche Sachen

) Yber mut
micht binweagehen. — Prafident-v.- Leves ow: I fanm nicht

bulben, baB bder Abgeorbnete in diefer Welle einen Beamten
eine3 “Bunbdedftaates micderholt beleidigt — Ibg. Stadt:
hagen (fortfahrend): 9Alo Sie fehen, dad bBlofe Vorbringen
der Thatlachen enthilt fchon eine Beleidigung gegen bie be-
treffenden  Beamten. — Brdfibent v Levehow: Nicht basd
Borbringen der Thatfacien, fondern bie von hnen gemhlten
Ausddriide. — Abg. Stadthagen (fortiabrend): Die Behaup
tung, baf eine fo lange Bertoquny sur Beridhrung der Straf=
tbat fithren miiffe, {it uncichtio, die BVerjihrung wird durch
jeve ridytexliche Hanbdlung untexbroden, alfo auch durch ein an
ben Reicdh3ing gerichtete3 Geluch, die Strafverfolgung su ge:
nehmigen, obne Nidficht davauf, 0b der Reichstaa verfammelt
ift obex nicht. Die ganze Voriaae mit ibren Motlven Hat nur
den Bmwed, dem Chemniger Gericht eine Decung 3u geben. —
Siadfticher Generalitaatdanmalt Held: Die vom Borredner
getabelte YeuBerung ded Chemniber Staatdanwaltd wiu de blo3
sur Begriindung ded Strofantraged vorgebracht. Biive iiber
biefen Ausfprucy Befdhmwerde exhoben worden, fo Hitte ich Ree
meduy elntrefen laffen.

Die orlage wid an eine befonbdere Commiffion von 14
Mitgliedern iiberiwiefen.

Nidite Sigung Mittwod (Anivige aud dem Haufe).

Aus ber Ftadt und Hugrbway.

Halle, 7. Deyember.

Stibdbtifde Rommiffionen
Kommiffion ?w LVorbernihung des Antrages,
die Bildung einer Unidaffungs:Kommiffion betr.

Sigung am Dienftag, den 8. Dechr cr., Nachmittagsd 57, Uy
im Magiftratz- Stpungdztmmer.

= Bon dev Nuiverfitit. Vehufs Crlangung der
Dottorwitrde tn  der Weedizin und Chivurgte bidputiven
beute die Herren Crnft Pallasd von Hier, MWox Boigt
aud @ottbus, Crnft Windler aud RNeuengeled und
Adabert BVetter aud Jiigenbad). — Herr Profeffor
Dr. €ruftud aud Tiibingen Bhat cinen Rul als Nachs
folger be8 Herrn Prof. Dr. Hiller an- die Hiefige Unte
verfitdt angenommen.

O Jm Biivgervevein fam am Sonnabend zumddit etn
anonymed Sapretben zur Vetlefung, in weidem der Wunid
audgeiprochen war, baB der Bitrqerverein fich an suftindiger
Stelle fiic die Entfexnung der Rabe haufer in Frehimfelbe
berip:nden mige, da biefelben pocit unldhon und augleich bau:
fiflig feten. Die Verfammlung war jedod) der Arfidt, dak fie
teine Veranlaffung Hab:, bder Unvegung su folgen, da die ex=
wibnten Haufer awetfellod fir ewme Anzabt Arbelterfamilten
exwiinicite Wohnungen bieten, Schinbettdriicdiichten aber faum
in jener Gegend fir ihre Catfernung in Frage tommen fonnen
und, wenn ber Buftand bder Wobnungen in den Hinfern zu
fanitiiven ober bautechniihen Bebenfen gegen bie Bewobnbars
fett Anlap geben follte, allein bie Polizei:Bermwaltung dle zu-
jtardige Behorde fet, an welde fih der Schreiber ded Briefes
wenden moge. — Einen Anlak 3u lebbaften Rlagen boi die
Zhatlade, def BVauzdune ausd gerabesu dlechteltem Mate-
i, alten, fdhmugigen, mit Niigeln gefpictten Brettern vielfach
in unferex Stabt aufgebaut wexben, wie 3 B. aegenmwirtig fich
ein folcher jcbfimmiter Art auf dem Grundftid de3 niederge:
leaten ,alten Deffauer” befinbet; augerdem aber werde geftattet,
dof3 die Baugdune in einer dte Bafface ftaxt bHeengenden Weile
aufgeitellt werden; dag gelte nicht blod bon der oben ermifhnten
©telle an der grogen UlridiftraRe, wo iiberdied den FuRadngern,
mwelche fich ben ihnen durdh die verfehrte Stellung des geradesu
unqualifisitbaren By brohenden Schibdt entzlefen
wollen unbd beghalb der beftebenden BVoridyrtit des Redtdgehens
gumiberhandeln, noc) die usdficht auf eine Gelditrafe wintt.
Aud in der Schmeexfivafe feien dhnliche Berhilinifie vorhanden.
Sm Anfchiuk an diefe Weittheilungen wurde nod) dem Bedauern
bariiber Ausbrud cegeben, dak bei Gelegenbeit ded Neubauesd
auf dem Grunditiict bed ,alfen Deffaucr” die Stadt fih die
@elegenbeit habe entgehen laffen, etwad sur Verbreiterung dex
groken UlridhitraBe an fener fo engen Stelle u thun. — A3
auffdllta wurde ed bann beseldynet, Dol von auftindiger Seite
nicht ouf bdle Durdhiiihrung bder Bertramitrake, efner von
dem Ploke bvor ber Schule on_der Taubenitrofe nach
dem Ranvifchen Plah geplanten Diagonalitrafe, gedrungen
werde, fo_bak biefe in ihvem wmittleren Theil bereitd qus-
gebaute ©traBe fid) aud zwel Sodaaflen aufammenfest;
biefe Angelegenbeit wird mweiter belproden wexden, nachdem
auf Grund ded ber Stadt mit dem linternehnter ber Sirafe
abaefdhlofjenen BVert.ages tlavzulesen iit, wenn die BVerpflichtung
sur Durdfiihrung bderfelben oblieat, obne meldhe bdie febr
witnichnswerthe Regulivung ded Ronnifchen Plaea nicht misg-
lich 1ft, und die sugletch eine neue, bigher von Bielen fehr ent-
behrie DBerf:bralinie in dem erwdhnten Staditheil ergeben
witrdbe. Ter NAntrog bed Maaiftratd auf Crhdhung der Subs
bention bed Gtadtmnfif-Direftord um 1000 M. batte in der
legten gefch{ofienen Stadtvexorduetenfifung mebreren Rednern
Beranlaffurg  gegeben zu bemeifen, baf biefe Gubvention
eigentlich) mehr bem Stadttheater Direltor als dem Stabdtmufils
Diveftor zu Gute fomme, tndem der eiftere die Pilidht habe,
Bel dem Swang bon Borbil dtungen, in weldhem eve Halle
ihm geqeniiberitebe, denfelben auch Binceichend fiic feine und
bes Stadtordyefters Qeiftungen u entfhadigen. Im Unfehluf
an dle Mitthetin g diber biefe Beratbung iprach man fich tn
ber Verfommiung nicyt Blok in dicler Bestebung migbilligend
itber Herrn Theater-Tireltor Rubolph ausd, fondern riigte audh
bie willfiirliche ungemdhnliche Exhohung der Vreile bei Gait=
ipielen, mwle 5. B. bem der Wiiindjener, bei bem zugleich die
Abonnenten {n viidfictalofer Weile hintenangefest feten ; wenn
Herrn Hudolph au folden Preiderhbbhungen vie Erloubnif bom
Magiftrat extheilt wexde, wad vertragdmifia in jedem folchen
Falie gefchehen miiffe, dann fonne man audy feitens ber Stadt
auf eive Bohere Pachtiumme bdringen, um jo ben iabrliden
%u((hhfg bon gegent 100000 M. etwad Berabsumindern; _bie
Sablung einer Hoheren Bacht werde, da fich dem Diveftor jest
em ziemlich hoher Ueberichus nachrechnen loffe, demfelben fehr
wohl mbglidy jein. Bum Schlup diefer Erorterungen wurde
noch betont, daB in unierem Gtadttheater n jiinpfter Beit bas
tlaffiiche Drama feiber gany suriidtrete. — Endlich fprach man

.nody lebhafted Bebauern bdariiber aus, dag Herr Stabtrath

Dr. Gdhrader, nachbem e¢r lange Jahre das Degernat fiir
®ad- und Wafferwerte mit Unelgenniigigfeit, Verftindnig und
Bilichteifer verwvaitet, jeBt veramlaht fet, daffelbe aufzugeben;
8 bebentet diefe Enthebung des Genannten aus femer Thitige
teit im Curatorium bed evivihnten Inftitutd fitx daffelbe einen
jchweren Verluit, der um fo mehr zu bellagen fei, Wwenn nicht
bloB fachliche, fonbern, wie e8 allen Anfdhem babe, noch mehr
xein pexidnlide Griinde den Anlaf 3u diefer Verdnderung ges
geben DHatten.

O Der Beridinernngsverein Htelt ant Jreitay Abend
unter Borfig des Herrn Dr. Thambaym feine Herbfts
Dauptvetjammbung ab.  Aug den Mittherlungen fiber die

SRaffenverhdltniffe ecmibnen wir, daf im abgelaufenen
Japre die Glnnabmen 4120 Wit betrugen, demen an Auze
gaben 3540 NE. gegeniiberfiehen. Aus dev Thitiglett
be3 Bereind wusbe hervorgehoben, bah ber Weg nach ber
Saubritde bepflanst fet, ebenfo. auf dex Jiegelwiefe lings
bed Letnpf B il I 4 feferr.
it den Bovarbeiten zur Fortiepung der Allee wird man
bemndd)ft beglnnen. Der Leblingswunid, weldhen man
feit Jahren gehegt, ndmildy einen {hattiges Weg nach der
Qatde angulegen, ift bi8 jeht nur zum Theil vermicflicyt,
Fiic dte Verfdhdnerung der Pulverwetden hatte” Here
Runftgdrtner Sptndles in danfendwerther Bevettwilliga
fett Dbereits fiiv ben Berein etnen Plan angefertigt,
beffen Ansfithrung sweifellod fiix bie Bitrgeridaft von
$alle prichtige Promenadenanlagen lefern wiirde, jedoch
burd) dle geplante Herftellung der BVecbindungsbahn  tn
unliebfamer Wetfe durcjfreust wird. 2Beiter turbe mits
getheilt, baB ber BVereindvorftand an juftindiger Stelle
auf den Banbalidmus, weldjer von dem Handeldmann MR,
betm R6mpfen der Pappel-Biume auf der Nietlebener
Ghauffee an ben Tag gelegt fei, aufmerflam gemacht hHabe
umd eine fofortige Abbilfe in Ausficht geftellt fef. Bue
Senntnif der BVerfammlung twucbe bann nod) gebracht,
baf ber Rolfthurm, der fett 1880 fich auf dem Bijchhofa~
berge exhebt und ber Pilege bes BVeveind unterftellt {ft,
in dlefem Jahre einer durchoretfenden Reparatur unters
30gen worben iff. Bum SdHluf wurde nody bdem Bes
bauern bavitber Ausdruct gegebenr, daf tn unferer Bitrgers
fthait groge Wntlarheit iber bem Umfang bed Thitigleitss
gebieted Ded :Ber{dhonerungdvereind herriht unbd diefer
beshalb vielfac) ald mit der fiadtifhen Berjchonerungs-
Sommiffion gletdy bedeutend angefehen wird. Der Bera
fchdnerungdveretn tann jebochy nur auBerhalb ber Stadt
felbftftindig mit Baumpflanzungen w. 1. w. borgehen; innera
balb ber ftadtijchen Anlagen ift die Ber[chdnerungs: fom=
miffon allein maBgeberd; auf ihr Gonto find beamach
alletn aud) eintge WeaBnahmen su fegen, weldhewie 3. B. bdle
Gntfernung der Bdume auf dem  Mithlweg, bet bey
Biirgeridhaft mandhes Kopfidhiitteln veranlaft Haben.

— Biivger=-Nettungs=Jujtitut, Der Borftand, ges
metnfdaftu) mit der Priifungsfommiffion, bélt feine
Donatssujammentunft morgen, Dienflag ben 8. b, M3.,
in dber Frarzistanerhalle ab.

— @ajtwirthsberein. (Selbtetnidjibung.  Boytott)
Am lepten Frettag fand im Dofel gum PBreugiichen Hof
unter Settung bed Borfigenden Hevrn Hotelbefiters Neffe
bie ftort Fefuchte ordentliche Deonatsverjammiung bes
Gaftwirthaverend von Halle und Umgegend ftatt. Im
Saufe der Crledigung ber jiemlich umfangreichen Tagess
orbnung bofumentivte fid) zundchft die gedethliche Wetter-
entwidelung ded BVeveins durc) Aufnahme mehrerer neuer
Meitgltever. Sodann wurde beldhloffen, dle alljdhrity
fiattgehabte Weihnadyisbeidyeerung filr bebiirftige Hallelde
Bittwen und Watfen auch in dlefent Jahre wleder eins
treten 3u lafjen.  Weiter twurde die Verfammlung dahin
idhlitffig, fiiv bie tm Februar 1892 in Leipply durch den
bortigen GaftwirthRvereln 8 Leben zu  rufenve tnters
nattonale Ansjtellung fitr Hyjtetne, Boltderndhrung und
Sochtunft etnen Preid u fiften.  Nadh Grledigung weites
rer interner Ungelegenbetten Bielt Herr Gymnafiallehrer
SQaegel einen Borirag itber die praftiihen Anforderums
gen, Dle bad neue Ginfommenfteuergefet an ben Biirger,
tnzbefondeve an ben Gaftwivth ftelt. Nach Schluf dlefer
Crdrterung ftrelfte Redbner aud) noch fury bie Snvalidts
tdts: und AltevBverficherung, iber weldhes Thema exr tn
ber Januar BVerfommlung efnen  ausfithrlicien Bortrag
Halten wivd. Sobann fprach ein BVertveter bder bieftgen
Brauerelen fn ausfiihrlider Rede fiber die Boyfottirung
derfelber, Auf Grund der bHieran fich anjchlickenden
Crirterurgen mebrever Vereindmitglieder fofte bdie Beys
fammlung einflimmig folgende Refolution: ,Der Gafts
wirthe-Berein  von Halle und Umgegend begritht mit
Freuden bad Bufommenbalten ber Hallefdhen Brauereten;
ex aacht e3 fidh suv Wufgabe, in drefem Falle die Yiefigen
Derren Brauereibefiger nady jeder Richtung bin su unters
fifien, und ewpfichlt feinen WMitgliedern, bie Angebote
etniger auswdrtiger Firmen, bie bie verhingte Sperre tn
ihrem Nupen qudzubenten fuchen, guviiczumweifen und tren
bet hren bishertgen Steferanten audzubalten.”

— Der jiudentijhe Gnjtav=Adolf=Bevein wird fein
SJahresfeft Doanerftag, den 10. b. Mts., fetern. Daffelbe
whd um 61/, Uhr Ubends mit einem Feftgottedoient
ber Reumartiicche evdffnet, in weldem Herr Paftor
Ratfer- Leipsin, ehemaliger Gejandiichafiaprediger 31
Stodholm, dte Predigt halten wixd. Die Nachieier finbet
um 81/, Ufhr im grofen Saale bes , Rofenthal* (Wetbenplan
Ne. 4) ftott. Fiic diefelbe hat den BVortrag Hur Sup.
Qilttle- Schteudip, ehemald 10 Jafhre Diafporapredigee
in Alegandeten und Kairo, ibernommen.  Ju beiden Thetlen
bed Fefted find alle Freunbe der Guftab-Adolf Sade, audy
Damen, willfommen.

— Ctenographen=Bervein nad) Stolge, In der am
4, b, IMts. ftattgehabten auerordentlichen Sigung wurbe
bie Berlequng bed Vereinahetmé nach) dem NRejtaurant
JAlcichahallen” befchloffen. Auch verabredete man, am
fommenden Freitag eine Hauptverfammlung absubalten,
um fiber bie Annahme der dem BVerein von ben ibrigen
Bereinen ded Mitteldentichen Stenographenbunded anges
tragenen Bovortihaft bded Bunded und event. bdie BVera
theilung  ber betveffenden Borftandsdmier Bejhlug 3u
faffen. - Enbdlich wdblte man Heren Kaufmann Dietrtdy
sum 2. BVereindbibliothetar.

—  Ubjeied, Dem AmiBvorfteher von Reideburg,
Herrn Oberamtmann Rufdye, ift ber erbetene Abfchied
bewilligt worden.




= Ju Bevein fiir Ratureiltunde uud avzueilofe
Deilweife bielt am Sonnabend ber ftellveriretende Bor-
{igende de3 Dresdener Bereind fiir volfsverftandliche Ge:
{unbheitdpflege 2, Derr Oberlehrer Blmmermann,
etnen Bortrag itber bad Thema: ,Wle evziehen wir un-
Jere Rinder in den erften Sebensjahren tn Iorperlicer und
etfilger Beslehung naturgemdf 2 Redner fprad) dle
%nﬁnung aud, daf die Naturbeilfunde, il in fefner

aterftadt, o aud) Hler fich mehr und mehr Clngang
verfhaffen mige, und begann darauf fetnen fid) auf per-
{onliche Grfahrung fHigenber Bortrag, fitc ben ihm vom
Borjigenden, Herrn Schorerftedt, ber Dant ber Berfamm:
Tung audgeiprodien turbe.

O ie Bilbung einer Orisgrnppe des Havzlinbs
in unferer Stadt ift gegenwirtig tm Werfe. €8 Haben
ble Perren Candgeridhtadireltor Reuter und Profefjor
RKirdhhoff dlefe Angelegenbett in bie Handb genommen,
snd it bereitd von 173 Herren die Bettrittderildrung ex
folgt, weitere Anmeldungen werben von den befden ges
nonnten Perren entgegengenommen.  Der Jabresbeitrag
it auf 3 ML fefigeleht.

T Der Sterbelaffenverein hicjiger Tijdhlevmeijter,
eldjer felt mehreven Jahren Beitrage von fetnen Mit-
gliebern nicht mehr erhebt, da zur Dedung dber RKoften ein
geniigender ~ Raffenbeftand vorhanben {ft, Blelt geftern
Nodmittag tm Gafthof jum Biven eine Generalverfamm:
Tung ab, in weldher nach) Bericht des Rajfenvendanten dex
Sterbegeldbettag von 120 ML auf 160 ML pro Mit-
glied erhiht rourbe.

— Berein ehemaliger Dragoner. In dber am lepten
Sornabend tm Beveindlofale (Freybergbrin) abgehaltenen
Rerfammlung be3 Berelnd ehemaltger Dragoner (BVorfigender
Serr Rejtaurateur Braungd) fprah Herr Erpeditions:
vorfteber Sehmann ifiber ben beutfdhen SKuiegerbund,
{etne Mufgaben und Wohlfahrtdeineichtungen. Jm Uebrigen
wutde befchloffen, bad Wethnachidfeft am 27. Dezember
mit Berloofung und einem Tonzlvingchen zu felern. Die
DBerjamminng, 31 dex aucy Offistere erfchtenen waven, wav
zablveld) belucht.

T Wohlthitigleitafeflidpleit. @ Die RKriegerfechtigule
1623 Ded Rrfegerveretnd zu Halle Hielt geftern Abend tm
Newenn Theater zum  Beften ped  Krlegerwaifenhaufes
Gliidsburg bet Rompild eine fehr gut befuchte Winter-
Goitee, beftehend aus Concert, Theater und Ball, ab.

— D08 groje Loo8 der preufiichen Sotterte fiel bet
per Schlufzichung am Sonnabend auf Nummer 175,620.

T Revolberfeld, Jn der RNige felner an der Krucen-
bergftraBe belegenen Bobnung gerfeth tn der RNadgt zum
©onntag der Delifatewaarenhindler Sdf). bon Bier mit
einem jungen Manne in Strelt, infolge  deffen Lepterer
einen mevolber Herborzog, mit dem er felnem Gegner zwet
Rugeln durd) dte Hand jhop. Der Verlepte mufte i)
in die fontgl. Klinit begeben. Der IHevolberheld wurde
evgriffen und ur Wadje gebracht.

Gingejandt.

©5 fet mic geftattet, auf bad ,Eingelandt” in RNr. 285
pom 5. Degember a. c. beyitglich bex Kritit itber ,Sodboms
Enbe ein Wort zu entgegnen. Daf fich gemwiffe Theo-
[ogen Durd) Dad ,jung, febr jung” imiJnnetjten getrofien
fiiplen, it jo fehr erfldclich, vielleicht wdve ihnen ,griin,
fehr griin® angenehmer gewefen, und bdod) Gatte ble ver-
efeliche Nedaltion faum etnen jarteven und dodh paffenderen
usbrud wihlen Ioumen. Warum begaben fich denn
dlefe Herren tn den ,Schmub ?  Mindeftens Hitten fie
bodh, alé fte Die Dinge lahen, bte da Eommen follten,
{hleuntgft dad Lofal verlaffen und ben Staub von ihren
Sithen {chiitteln follen. ,Qeiber haben wir und tn folhem
Optimiamud vB[1{g getdufdt.” Jm Segentheil, nacdem
{te fih on bem genannten Stitde Hinldglih ,gelabt”
Batten, veranlofiten fie in lattcherhafter Welfe einen
edyten Proletarterftandal. et umgeben fte fidh) mit
einem Heiligenichein und fommen tn Schafstletvern; was
folche Propheten tnwendlg find, bdas mitifen fie ja als
Theologen  wiffen.  Warum follten die Damen benn
abfolut Heraud? Sind ble aud anberem Stoff wie wir?
Wurde dasd ,ftarfe* Gejhlecht nicht ebenfo fehr ,entmwiir-
blgt und entehrt*? €8 liegt mir vdllig fern, bie Tens
deny bed Stiided vertheidigen su wollen, aber foldy’ ein
lattcherhaftes Johlen und Pfetfen, wie 3 felbft auf dam
1. Rang von Leuten, die auf Bilbung Anfpruc) madhen,
{njeentrt tourbe, fann nicht ernft genug geriigt werden.
Devgletchen gehibrt auf die Gaffe, nicht tn's” Theater.

Auch etn Stubdent.

Man {dGreibt und ferner:

Done tn etne Stellungnahme iiber bas Berechtigte oder
Unjtatthofte der Demonitration bleftger Theologle-Stubd-
yenber gegen Dad Subevmann’ie Schaufplel etntveten ju
wollen, eclaubt fich Einfender nur, theologtiden
Giferemn gegen ©tiide wie ,Sodoms Cnbde* yu empfepl

Biitte in wiirbigerer und toirlungdyollerer BWelfe in‘ceniven
laffen. ie gevabe IMozart ed berdient, bon unferen ZTheatexs
bireftorien pefefext ju werben, bad bewtefen auch wieber die
awet Yuffiirungen, welche Hier au feinem Anbdenfen erfolgten.
Gmig jung und gleid veizooll f{'eBen feine Melodieen bdabin, die
erzen der Menfcben nach Hunberten von Jabren boll urd veicy
entsiidend, wie heute. Diefen Hafitichen Berlen gegeniiber giebt
8 feinen Beitgelhmad, feinen Banbel bes 1rtheild, hier fpricht
dex fiber ber Beit ftehenbe Geniugd jeine tmmexr veritdndiiche
Sprache und driictt fetnen Hinkilerijhen Leiftungen den Stems
pel der Unfterblichfeit auf. — Die Wiebergabe ber Betben Dpern
am geftrigen und borgeftrigen Tage wav eine [obensierthe und
bewied von Neuem, bdak iviv guten Grund befiBen, und der
mufifafifhen Qeitung unb Qeiftung unfered Stabith § au

Thidhlexmite. Heinvtdh Schedter S. Rubdolf, 2 J., . Braus
Dausg. 16. — Die Wittwe Friederife Vaars geb. Bottder, 60
., olpital, — Die Wittme Friederite Schletcher aeb. Henntq,
68 §, Rinif. — Des Handarb. Auguit Kreb3 &. Kaxl, 3 J,
Rinit. — 1 unehl. S.

Leste Telegramute.,

Berliw, 6 Degember. Der Raifer hat mit ber ge
fammten Saadgefellichaft, nachdem bdie Hofjagden tn den
Einiglichen  Jagbrevter in bex Gofhrde thr Ende erveldht,
geiiet:l mgd;mittag um 61/, Uhr mitte(s Sonbderzuges bon

euen.  Figaro’s Yodyzeit eigte durdhgiingia eine treffliche Bes
eBung, telche pon ber ixtamiten Jnicenixing untexftiipt ward.
Qtiulein Reinbardt fang dle Grifin mit Idoner Stimme und
edlem Vortrag jund aud) Frdul Fribich wurde allew, an eine
Sufanne gu ftellenden Anforberungen gerecht. Jn den Enfen
blefien Dbdtten wir ihe Ovgan mandymal weniger fpif und
{arf gewiinfcht. SGrem Cherubin ftattete Frdul. Buttihardt
mit Qrebreiz aug, fang ihre Arien ancy aang treffrch; nur durjte
fie an mandjen Stellen etwad mehr Seivenfchaft im Tom ents
mideln. DHere Kromer wax efn anerfennendwerther Graf Alma:
biva und Herr Reller, vorsiiglhdy nady der gelanglichen Seite,
ein Ioftlicher Figaro; im Splel fann die Ftaur nody mebhr Leben
b umor vertragen. Die Herren Krieq (Vartholo) und Brinks
mann (Baftlio) fiigten fich bem Enjemble wirtiam ein, und audy
Krdulein Rothe berlieh ihrer Darcelline, gefanglich und fhou=
fptelerifdy, bie draftiihen Schlaglichter. Ehor und Orchefter
waren am Bloe, und zeidynete fic) lepteres porziglich durd
ben wirfung8vollen Bortrag dec Ouverture aus. — Die Jaubers
fldte Baben wic erit Eiivslicy befprodhen, und Batte fich bei bev
aeftrigen Wieberaabe ber Gerrlichen Oper weber inl ber Bes
feung, noch an ber wohlgelungenen mufifalifchen Leiftung irgend
etwad gedndext.

ber & ton ®ohrde ausd die Rihdretfe nad) Potddam
beyw. nach der Wildpartitation angetreten und fam um
10 Uhr 30 Minuten tm Feuen Palaid an. Der Erb-
pring 3u Sdaumburg-Lippe hatte fich vom RKaijer jdhon
tm Jagdichloffe Gdhrde verabichiedet und won dort bes
eitd etiwa 8/, Stunden fritfer nady der Bahnftation be-
geberr, um mit dem fahrplanmiftgen Schnellzuge divelt
nady Hannover zu tetfen. Am heutigen Bormittage ars
Beitete Der Raifer sundchft etnige Jeit im Neven Palais
allein und gegen 10 Ufhr begaben fich [gre Kaiferthen
Majeftdten mit dem Pringen und der Pringefjin Heinrich
pon Preugen vom Newen Palald aud  ju Wagen nady
Pot , um Ddafelbft gemetnfam bem Bormittagdgottess
bienite in ber FricdensSivche belzuwohnen.

Witten, 6. Degember. Die nattonalibevale Wahix
minner-Ber fammiung ftellte endgiiltly den EShrenamimann
Sdulze in Bellinghaulen an Bergers Stelle auf. Die
WWah! finbet am Freitag ftatt.

Proviug wud Reids,

Ponned, 3. Dezember. Hier fand im grofen Ratbhausd-
faale unter Borfih ded Landraihs Schneider aus Saalfeld eine
gen-einfcbaftiiche Sigung ded Stadtgemeinderathed von Péned
und bed Ortdvorftandes von Jiibewein ftatt. Auf der Taged:
ocdnung ftand die Cinverleibung Jidbeweins in Boge
ned. €3 wurde in allen Puntten eine Gintguna evzielf, foba
bie Ginverleibung am 1. Januar 1892, die oberbehoxdliche
Genehmigung borausgefest, vor ftch geben fann.

Qeibzig, 6. Degember. Die bauernde Gewerbeausde
ftellung wicd bom 13. 613 24. Degember in eine Welhnachta:
ausftellung berwanbelt werben. Vet entfprechenber Auaichmiidung
ber Ausftellungdhalle werben bon benjenigen nditelleen, beren
rtifel bied geitatten, foldhe Gegenftdnde sur Ansitellung qe-
bracht, weldhe fidy ichlich zu Weih {dhenfen etgnen,
fo ba bad ®anze ein weihnachtliiged Gepriige befommen und
dem Publifum Gelegenheit geboten with, feine Feftetnftufe bei
einer groBen Yuswahl der veridhicdeniten Gegenftinde bocs
nehmen zu fonnen.

Saalyeld, 8. Degember. Jn Folge der Bablungdeinfiellung
ameier swwmen in Crimmitidan, die ber Diefigen Bielefelder
Rahmafdinenfabril nahe geftanden Haben, Bat fich d

ich Der
Porftand ber lepteven vevanloft geleben, audy feinecleltd bie
Bablungen au filtiven unbd jur Sidjerung ver Gldubiger ein
allgememes gericbtltched Berduberunnsgebot Herbeizutiihren.
Der Borftand Bofft, dak nad) Kldrung der BVerhilinifie in
@immitichan auch in der genannten biefigen Fabril fich die
Berhiltniffe tieder ordnen laffen und e8 dann moglidh with,
die beantragten Sicherheitdmafregeln wieder aufzubeben.

Pudolftadt, 5. Degember. Dex feltene Fall, baf einer
Dame dad Ehrenbitvgerredt verleben wicd, it jebt hier
poraefommen.  Jnfolge emftimmigen Beichlufies vey ftddtiidyen
Behorden it die Stiftsbame ded firxiilichen Bexnhardiner-Stiftd
allpler, Friulein Jettina von Holleben, wegen ihrer Thitigtett
auf pem ebiete der Urmenpilege und Wohlthatialeit in dlefer
Pelfe audgezeichuet yworden. i

FRudolftadt, b. Dezember. Die Vorbereitungen zur Feier
der Berm i hlung ded regievenden Fiirften am 9. Degember
werben viftty gefdrbert. Bur Ausfhmitdung unferer Stadt
bot der Stabtrath 3500 k. bewUiat, jowie 1000 . als Vei:
{rag su bem gemeinfamen Geichente, dad bie Stiidte ded Lanbed
Den hoben Neuvermiiblten ftiften.

Bevmifchtes.

— Dad Gebet ded Gatten. . Beteit Du aud suweilen”
fragte die fletne Mavame A. ihren Gatten, ben fie oft drgerte.
— ,Sa", antwortete Herr A, ,unb befonderd, feitbem ich vevs
Beivatbet bin* — ,Schon”, fogte Veadame A, Aber Dein
,befonders” intriguirt mich. Uvd um wad bittelt Du benn
den lieben Gotf, feitbern Du mic dle Chre erwiefen, midh zu
Beiratben?” — ,Um Geduld”, antwortete Herr 9.

— Grofimnth. ,Aber Seph, wie fdauft Du aud! Wer
Bat Dich denm fo_sup’eidht’t?” — ,Mit unfer’m Bader Hab’ i
im BWirthahaud Strelt o’habt, und im Handumbdreben baut er
mix '3 Bierglad in'8 @'ficht 'meinl* — ,Du Bajt ibn aber
befmeg’n verflagt?“ — ,Warum et gar! Dot ex mir ja '8
©'ficht_wiedex #'jammg’ndht wxd gar iy dafiic bexlangt!"

— Sehulinfpettion. Der Jnipettor: ,Kannit Du mir bdie
Beriinderungen vorfithren, welde an ber Karte bon Guropa
in ben lepten dret Jahren borgemommen worden find?* —
Dex Schitler: ,Jawoh!l, Here Jnipeftor. Ste ijt sweimal new
ladivt worben”.

— Sdlan. Gafi: ,RKelner bringen Sie mir ein Beefiteal,
aber ein redt greBed — ich febe Idhlecht!”

Standesamt Halle a. 5., Meldung vom 4, December,

nfoehbotenn: Der Gandarb. Frenzidtusd Kb, Wirmlip

und Minna Judhs, Schmeerftr. 20. — Der Rellner Helnrich

Ride und Klara Linge, Dorothenfir. 8. — Der Hanbarh. Bruno

Bittge, or- Brauhousg. 10 und Cmma Giintber, Thoritr. 20.

— Der Weber Rarl Bolfgenannt und Jufttne Shmidt, Hongeda.

m(%{)eid)thungeu:] lﬂber Ra'er Crnft Harntfd und Emilie
eRler,

u empreplen,
gleich tritifdhen Bld beridledentlichen bibltfdhen
Yutoren (bem Borfpiel und Nadptel 3. B. von Sodoms
Untergange, Buch Mof. 1, Kap. 19 — bem Auftreten
der Damen Potiphera, Thamar, Nbala und Abaliba
w. f. m. 1 §. w.) susuwenden, d. §. der fHon von Githe
exbrterten Froge micht aud bem TWege 3u gehem, 00 Die
ungelitrste Bibel, angefichtd vieler an Sudermann’[chen
Fealismus hecant el e enielben fibehol
Stellen, als Hauds ober ald & dhulbud logiiderwetie
gedacht mwerden Eann. N. N.

Wiffenidaft, Ruufjt und Litevatur,

* $alle; 7. Degbr. - Den hunbdertidhriger Tobedtag unferes
grofien Miosart feierte bad hiefige Stadttheater durch einen
wenig bedeutenden Prolog, den Fraulein Greve am Sonnabend
und Sonntag (am: Radpfeier) m einer Urmald-Deforation n:tag.
iv mifen aeftehen, dak Reh ein derartiged Geblichtuiffeft leicht

Geboven: Dem BWertmite. Auguit Schifore 1 T. Minna
Glife, Raffinerieftr, 8. — Dem Kaufmann Friedrich Cofter 1
S. Johann Qudmwig Juliug, Martindg. 12/13. — Dem Riirich-
nexmite. Guftad Richter 1 &. Paul, Klausite. 35/36. — Dem
Zijchlermite. Heinvich Filcher 1 . Murle Jrieda Margavethe,
Wormligerfiv. 34, — Dem Maidjinenfdhloffer Robert Soth 1
©. Fran Albert Wilbelm, Licbenauerfir. 29. — Dem Kefiels
{dmied Dtto Schwarz 1 S. Abdolf Karl Otto, Pfinnerhivhe 6.
-~ Dem Bidermitr. Guitad Hadide 1 T. Jranzisla Minna
Rofa, Llebenaueritr. 12. — Dem Hanbarb. Gottlod Schulze 1
Z. grieda Olga Emille, ZThorjtr. 24. — Dem Bantier Mag
Apelt 1 T. Selta Judith, Boltke. 2. — Dem Portter Wilhelm
Bringezu 1 T. Margarethe Anna, Brummeng. 10. — Dem
Handard. Cenft Ridter 1 T. Unna Lina, Feldfte. 7. — 4
uneel. &, 1 unebel. L.

eftorben: Des Haudwirterd Hugo Boaler S. Hugo Otto,
12 Z., Merleburgerite. 12a. — Ded Handard. Rarl Hiiffner
¥ricda, 2 Q.. Gottedaderg. 16. — Dem Gilenbafhn. Wext:
melfter Friebrich Liiberiy Ehefrau Ehriftine geb. Tuetner, 59
., Qinbenfic. 13. — Antonie Alwine Nohed, 72 ., Breiteftr.
85. — Dex Shmich Guflad Strofer, 456 J., Minil. — Ded

()

i)

7. Degember. Wir exhalten foeben folgende Nache
vicht, dle wiv unter Vorbehalt wiedergeben: Die ,Bremer Dele
fabrifen”, %tttengelellichaft, find in lepter Nadht total niebers
gebrannt; ca. 60 Tobte.

Wiew, 5. Degember. Ein  csechifcher Schneider, der
angab, dap er einem revo{utiondren, vom Fiirften Biss
marf unterftitpten Bunbe angehove, der dem bayertidhen
Flegenten nad) bem Leben tradyte, wurde wegen Jrrefiihe
tung der Behbrde verurtheilt.

Wien, 6. Degember. Heute wird tm Miniftertum des
Yeufgern die Unterseichnung ded beut{d«iterretdifden
Handeldvertragyerfolgen. DieUntersetchnung ded
Bftercetchtiich und deutj-alienilchen Vertragd bat geftern
in Rom ftattgefunden. Die Unterseichmung dber Hanbdeld=
vortrige mit Belglen gelchieht i Berlin, morgen Abends
um 7 Uhe werdben dfe Bertrdge dem NRelchdrathe vorge-
legt, Minifter Bacquehem twird die BVorlage mit einem
langeren Erpolé einbegleiten. Die Scjlufredaktion bed
Bertrags mit dev Scweiy 1t nodh nicht beenvet, die Bors
lage biefed BVertragsd bilrfte DemgemdR erft am Donmmere
ftag ftattfinden. — Der Biterreichiiche Hanbeldmintiter
bringt alle Tarifvertrdge, aud) den biterreichifch-italienifchen,
weldger tn Rom unteczethnet wird. am 7. b, Wetd. ent-
weber in der BVormittage obec Abendfigung etn. Dle
Motive, Berichte und Betlagen zu den Vertrdgen terden
erft am 9. b. M. an Ddie Abgeordneten vertheilt. Are
titel 1 Ded beut]d biterveichifhen BVertraged hebt hervor,
dafp Deutidhland und Defterveich-Ungarn fich verpflichten,
mit anderzn Staaten nur auf Grund der jept gefchloffenen
Bertragd-Tavifoertriige etnzugehen, da Dder beutd) Hiter-
reichifhe Tatrivertrag bdie Regelung, Befeftigung und Ausds
b g ber hanbelspolittihen Bejtehung zntjchen beiden
Staaten aritrebe.

®rag, 6. Desember. Der Artillerlehauptmann  atsd-
wintler ift tm Grifli MeranjGen Gebiet ald Wild-
bieb verBaftet worden; er geftand etn, langjdfrige Wilds
Deberet getriebent zu Habern.

Baris, 5. Desember. Etnem Telegramm aud Shanghat
sufolge, follen bie fatferlthen Truppen Chafyang wiedera
exobert Baben.  Dle  Anufriihrerifhen felen mit grofen
Berluften guriidgelchlagen worden und fétten fich in die
Berge suciictgezogen.

PBaris, 5. Degember.  Gejtern Abend ermordete el
unbetannter junger Mann, der fich fiiv etnen Abvolaten
audgegeben, dle 75jdhrige Baronin Dellard tn threr Woph-
nung auf dbem Boulevard du Temle, Der Sohn ber
Srau Baronin war tn bas Minljtertum gegangen. Die
auf ben Oilferu; dec Ueberfallenen Gerbeigeeilte Dienerin
wurbe todtlich vermundet. A3 Motiv ded Mordes wird
Raub angegeben. — Der Bijchof von Annect eclieh elne
@rtidrung su Guften Der vepublifaniien Staatdiorm,
ba, wle er ausfithrt, die erbliche Monardhie unmiglich
geworben und eine Reftauration ein Phantafiegebilve fet.

o, 5. Degember. Ein wandevnder neapolitantider
Gleftriter wollte geftern dem RKbnige ein Gefucd itbergeben
wihrend der Wagen aus dem Schlofthove herausfupr; ex
ftteg aef bas Trittbrett, wurbe aber vom Udjutanten jue
vitel gefchlendert, dabet fiel er su Boben und betam epls
leptifche Reimpfe. Auf dle Poltzet gebradyt, ftellte ex fidh
al8 ein vilig harmiofer Menfd) Hevaud; ex witd nac)
Reapel itbergefithrt.

Qoudont, 5. Desember.  Nadh) elner Melbung der
L Daily RNews* aus New Yotk Hitten {ich dle Zolleln-
nahmen tn Folge ber Mac Kinley BIL fett vem 1. Jult
um 36 Millionen vermindert. — Der Hevgog von Des
wonfhire {ft ecnfilid) erfrantt,

QCondou, 5. Degember. Whe der , Ttmed* aud Jangle
bar gemeldet wird, beglebt fidy ble beutich-engliche Grenss
tommiffion tn néichiter Belt tn bad Jnnece von Ditafrita,
um dle Srenze potiden ben betderfetttgen Elnflupiphiven
vom Meere an  bis zum Bittorta Nyanga feltzuitelen.
Man glaudt, bafs Dr. Peterd jum deutfchen Kommiffac
ecnannt werden wird.

Loud Deyember. Der El b

, 6. Dey h g8proels Rul-
fell tit su Gunjten bed vertlagten Ehemannes entichieden
worben.

Qonden, 6. Degember. Der englifdhe Senevalfoniul tn
Shanghat meldet dem Audwirtigen Amte telegras
poifcy, ex babe befriedigende Berichte von dem englifde
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GCoriften  Defttigt fich, Dagegen nicht bas Geriidyt von
gegen Frauen veriibten Gewaltakten.

drianopel, 5. D gember.  Die. Poliget verhait £
dren Hirten Namend Yryhixi, der an der Entfihrung
s Frowgofen Raymond bethetligt - gewefex (ft.  Raye
mond erfannte in dim ivten einen der Theilnehmer der
Ba be. Dan fond bei dem Verha‘teten bew gangen auf
in gefallenen Beuteantheil im Betrage von 750 Pfunb.

4 Qonfuilate In Tew Tidwang (Tientfin) erhalten; lepered |
melbe, die Teuppen ber Auiftdndiichen feien vollitdndlg
Die Jtachricht von der Niedevmefelung der

Getinje, 5. Desember.  Die Piorte fat ueuerdingd bie
Gouvernenre pon Stutart uad Kofjowo angewiejen, unter
ben albauefiichen Ctnmmm veridhnend u wirten, um
Blutvergieen unddad Land jhadigende Rachethaten Hint-
angubalten.

©t. Petersburg, 6. Desember.
eine  Bufammenbeinfung
der bon ber Wiigernte

Jn biefer Wodje fteht
jdmmtlicher Gouverneure
betroffenen Gebete zur gemein-

famen Berethung mit bem General Annentom wmbd Dem |

@recutiviomitee  zur Ausfithruag oﬁemhcber Arbeiten in
ben nothledenden G:genden bevor. — Jn ber Prefje
T

Biehung vom 4. fsegzm et 1891, Borumitte
Bur dle (Bemmnc lvlvzt 2[0 Wart find den bckreﬁmbm Fummern
(arentheu beief ;
(1

58
01 ¢

144 439 41 79 642 731 909 1040 107 21 618 23 92
Nﬂ) 1“4 468 92 [5001 696 710 973 3341 445
L1542 01 5200 a0y 0] TR 3%4"‘34’ > 95 9

$)‘\] 86 ¢ ‘ 013 5 (500 50 675

) 076 7049 718 549 606 [500] 38 65 711 847 8095 169 12 433 Bb
9\ 645 700 [300] 887 937 80 122 284 93 393 425 64 687 93 788921 49
1070‘) 43 160 [500] 72 280 320 60 3'3 98 99 .14 1 067 139 42 76 \‘
8 9- l'§44994 97 543 610 752 92 803 13
955 05 7 107 57 290 [‘}000] 97 4lv7
6 001 827 9‘_’5 84 [000] 150 l ﬁ J
9 34 16004 148 225 53 [8000] 3 Sl
120 27 ‘5“1 10 2 37 7% 405 64 -)18 72 07
88 33 637 T47 64

1 80 9
3 n‘a 47" 543 638 61 731 54 88 95 & "94

36 [300]
4 13 74

x')llfH) 5743978992
[Wr()\ 39 750 882 900 25041 107 5
i ml l>4 682 716 65 78 822 39 [loUO] 75 98 4 7

I‘n 27 417 56 551 693 3 906 8 28044 177 258 444 | 1
97 703 27 822 T4 [1.)00] 9:)‘3 b& 29252 343 762 83 84

15

X
7

7

30:

1 0 4 9 1

16 .y!) 4 J'§4 ‘Li 71)12| 44 276

0 43 94 J\)u [1500] 431 [5001 98106

WL ‘50 79108 208 574 646 69 82 733
80023 61 647 60 80 799 912 812:

{1} 2 ;iil‘ 3 42 2 611}

'7 “h [3000] 464 6

00] 929 ‘)?.;3 SS’)I

$ 751 81 822 8
40 L,wl 687 bl’

876 \.U ‘H)l [mu lJ {7 92195 261 80 [3000] 93 328 40 97 452 501 61

Biehung pom 4. Dejember 1891, Nadjmittag
Hur dle Getinne ﬂbzt 210 Mart find den betrtﬁmbm Fumuers:
ﬁ&m:ﬂ\ll):!c bugemg
e G

46 [300] 103 33 41 74 80 '225 394 b‘?l [’&00{\] 779 821 [.5001 969 101"
18000] 38 111 62 72 238 78 99 307 58 lloOO] 408 64 631 725 2

500] 81 2: 32 435 45 501 654 61 49~ 08‘1
49 366 7. 421441. 500] E]i 448649‘ 53

44 62' 7
329 51 82 4”31 7J

6 215 36 750 95 803 9 987 11090 116 23

21 ’*)7) 437 [500] 68 643 847 98 900 B 1223 34 %1 [1 v()()] ob 517 6.
ﬂﬁ ;# 89 131“}} 21% 327 [50001 65 [!9)01] 1. . 0%
2

615 27 644 72 856 5024 819752‘%
65 66 94 717 [5000] 40 [‘;'00 )] 69 841

947 50 [15( 18061 219 415 777 855 [1500] 19050 330 461
[800] 633 90

20222 97 3')9 403 23 :)15 96 2112662 314 78 588 614 733 802 9 7
4 45 [500] 347 508 43 720 4() 81‘) 64 ‘70!) 1'5 7b 2;’-01

11 2()1 (10 000] .‘53‘7 4x4- 630 24

1 782 87 JZK l.) 7 l 08

Ml

g 3

8 894 3 334. 4 9 2 2

0 l 231 36 334 461 78 a&i GO‘J 56 7 [150\)] 77 7‘?7 ‘.)‘%4 1
86072 233 461 68 13 86 J ] 10 5 84
[500] 88050 279 462 77 637 7
69 273 337 544 46454 Sl-t 841 .)a ‘NSl 4100’ 8 77 82

43404
8 00]

k(
45 58 303 4

58 60 178 206 98 311 432 [3000] 5 d-

A1 ‘23 Sa 2"4 499 508 43 73 90 779 80 804 85 950 32
1 617 84 (3001 9 3 41 [‘3‘10'11 208 '37() 42)

0068 %710 ; \11000 d 1 L 500] 47 6

5 9
H2 7 L 34
809 17 3171844 (:“ 912 22 59190 201 5
38 169 88 203 302 79 84 [3000] 701 50 ‘)Zi 61108 301 11 45 81
')‘7,_0’182917171[1 )0] 62 199 698

879 037 [DOO] T4L 826 lo

78035 16%1%1“48721 00] 435, 6 657 762 9. 4906 16 1 5

48 [800) 54 65 74157 76 233 Sb %&«)Uﬂl 350 BG 466 846 751‘39 441 518

13000] 56 94 804 925 76089

M7 507 639 816 28 78u1H 9 ‘)38 314
35 48 64 247 59 6%6998433627866 95 901 88

0’1 128 96 235 [1500] 41 54 95 [300] 30:

81130 52 519 658 718 839 992 82018 67 96 133 !3000] 294 416 33 71

§01 [3000] 43 688 846 83035 58 79 247 427 [600] 538 49 75 683 1

84039 200 854 58 [3000] 604 80 [500] 827 32 963 sal79 98 416 697

ﬁw 730 921 30 86117 27 415 545 [1500] 83 687 811 909

711 989 #3091 98 127 43 | bk

657 o0 107,65 "

e
747 64 (15001 84 | 505 46 709 38 R
1as0rs 157 (30201 877 752 80 867 69 943

26476 34175 463 65 68 543 800 986 21030 235 4560 30 (30
«;z«u 22198 214 43 49

13 2 ] 3
)31 E:’ 416 oJl -J7 84

413 5
90 456 671 867 937 91041 63 75 241 302 491 0()]

16. Biehung der 4. Klafie 185. Kvunigl. SBrcuB Lotterie. | 27,

0 3’
49 624 42
571 74 714 7
70 7

9 m
) 85 496 564 639
8

8 21| 83
215 35 433
‘3 umuo 18 77 850 94 (30001 6

o
=

105 e 0 o7
49073 291 ‘;75 (mi 79» 810 41 935 115001 eq 1410 3
2 833

( 1S SQ 1300] 3: 9 9 5
T'so bt 58100 by 211 [oOUJ A5 o7 o1 511741
5!

79

43 276 382 44 2 4 43 5 l 53 3 3
52 95 mom 492 5 54 572 634 725 54 814 (3001 970 185036 00,2
I e s s bl N D AC R
34 429 634 'm §5%70% 93-R18 98 o001 09043 399 319 T o 57401455014061;5 o8
%0095 241 18 310 13 450 602 [1500] 20 196 807 (»ou 076 i B
L 001 TRO0L (5001 240 341 415 626 873

B 12a00 sb ot L0 Y 85" 15
97 534 48 612 741 807 40 9 61 89

302 411 43 729 823 65 932 | 325 itg

o
i1

0
64 218 18 [300] 397 432 89 708 41 [3000 885 93 943 88101 70 231 81 920 65 [300]
Y3 54 861 (3000) 89084 115 60 [3000] 219 22 51 406 | 870 981

23 9: 001 208 07 42 431,600
16, Bichung der 4 ﬁlnﬁe 185, Kinigl. ‘Btmﬁ Rotterie. '3,3295?‘5"37[,},739?}?131%,; jg e g7 it “asiat
7

[10000] 83 3
1 800] 852 74 ¢ 8% T 75 k0 0ot 113 iy
8177 520 52 608 23 001 475 804 99117 50 40% 57 531

G')? 4 76') 988 101045 83 156 71 251 90 345
2 102084 247 552 720

1 J] 1 1‘32 38 8
rU ]9 61 972 IIISOEO 111 975 90 [1500] 629 741 807 928 43 109001
3 (300] 166 67 223 67 81 313 57 475 576 613 [300] 14 49 770 79

o 110142 80 2 v(' 403 483.)66 %7400 867 900 111000 48 217 344 451 650

471 7 536 98 656 118034 205 322
8 661 94 894 901 115
16 324 54 [500) 76 427
92 3 570 663
119265 496 562 (5001 622

0 2& uS l”G [500] 487 [300] 515 60 93 668 Ba 798 855 935 [5001
4.4 {7 7 9 81 3b 22020 60 63 113 l'l

B4 8f 3 97 361 719 37 8
R4 070 108 [lall()l ’0; b}OOBO’)] GS 31!: 457 561 701 901812 99
27266 67 339 2 6 752 843 9.

B
28073 8 195 278 384 514 71 h41 [150[!] 75 704 12 [300] 62 80{:
29045 d 1"3 267 93 379 414 78 5()6

72 212 85 47 559 906 78 90 131021 127 81 313

432 .54 6"‘ 4 17 1321(\‘ 80 ‘251 T.') q3 (15001 601 BOO] 2 38 736 969
49 8 l 33073 74& 87) 82 903 4 76 79 3( 153 55 405 64 664
00 | 58 6! )6/ 53 ‘?77 l‘il’osi 140 79 261 71 93

() bl.)
8 7()7 b() 94() 1‘! 00] 392 427 580 618 820
8 0 451 81 ul?& 600

6 7 783 816 60 910

17 88 71‘5 30 940 79
9 47 52 304 "(7 h 671 876 1-11042 193 322
]420"7 9 252 [1500] 74 394 588 851
0] 0 94 219 59 66
7 1 808 585 644 748

5
U 1
173 85 81 7 46105 854 72 82 930 53
415 80 [‘)000) 97 [iUw] t‘O\) h(: 804 60 961 148074 309 440
9 [500] 810 28 149051 108 233 76 {aOU] 581

830 151005
%op 342 411
X g 599 1013
) B 72 219 'nl : [wum‘) 15 1 A2 012
9| 39 ] 155 435
i sitl 5o19: 157153 211 345 413 S T 198018 4 16 614 907
22 |9 84975 (m [1500] 1 538 623 776 94 804

160031 61 103 319
)D 824 43 l(n’lh BT 9
% 63 [600] 41

653 718 9 8” l(-l(}il 8‘3 201 2 460 661
1446 62 5
3 417 4

08 1650‘ 7 '4.

1680‘26 22!
(H)\)m 19u 247 486 559

77 [d!)()l 87 809 962
300] 444 [300]

74 882

606 33 00 15001 973
182006 78 15001 112

46 84 ] 5.
5 1860 n° 97 233 528 458 566 627
87 g% 2 HUO] 801 JUg l5804.8 67 260

‘..,.:()414[ ]()4
189227 405

26 970

572 936 9’5071 86 101 207 60 79 95
37 4 52 453 646 [3000] 75, [L)D{J)
6 83 ~1v 541 92 851 96146 23
‘)11 [3000] 68 406 31 70 86 B"?
’1 08 643 96 765 925 90 9904t

3:

2 97
' 5 89' DR067
3 1t 2550 cBooo, 556 937
10107198, 130, 60 230 (5000) 305 5
Ko

100018 304 431 710 800
3000] Gal ‘)11 10"[44 Jb 216 83 103109 58 2'57

4‘30 ()42 4 706 863 80

99
5. b& 90 608 ]
83 739 10857’) [,JOU, 580 83 637

408 43 623 790 826 919 44 111032 7
623 .} 46 747 830 938 66 ll2l7‘l HUUOl
04 81u 88 11 ‘¥2 4 348 61 479 5
001 9.'; 40a 46 96 98 507 72 82 777 [la\NJ]
1;»« 3 400 .)() [1.) 0] 502 620 82

ﬂ [15001 117059 60.638 731 88
l-lb ’)a]. b$ (1(3‘! 772 84 119095 144 394 457

D 62 220 433 49 74 729 958 121044 96 105 12 13
6 674 934 72 122104 273 751 2 886 966 12!1%9

‘)11 60 ) 69 90 [300U]
158438 B77 656 86 766 77 840 88 ( [3001

(no 703 83 97 922 6001 64 13] 167 308 97 444 509
1 13 37 57 20; 81 471

9

v 4 777 8
85 GJZ [300V; 91’ 67 [3001 79
2 771 34 874 970 HOU] 138039 173 243 340
39099 138 221 98 325 31 50 [300] 84 95 4J4 ’d a 2&

750 85! 8

140253 [1500] 68 380 40) 56 684 760 80L [100()] 23 42 902 90
712 876 910 14 240 350 5

3213 ‘iu .m7 67 5”0 72 ]

1 97 916 86 824 58 9: 144
a 86 112 7 82 32
1001 67 74 510 61)‘7 "41 817
411 ‘H 142 78 663 774- 831 148642 723
5 002 60 73
74 89 0‘? 151116 57 309
709 15 815 153176 82
7% mrom bz [éaUJ] 826 9'14 1:34‘)11;
5 4 4

8(’0)70917618“31 91
4 ‘).)937

61 749 74 8;

571 l b
S146 (300 o 87 20 biy
7 %J 139 HJY 410 % [5000] 5 5 848
7 615 [)(IO] ‘)"H 161064 84 105
i 30,01 699 783 87 811 927
‘ 8 474
l

12
smo] am 20 40 [aOO] 62’ 7(}0 21 S‘J-L 16

17 106 311 401 529 60{ 8§ 719 822 58 915 17110:
38 hU‘) A(d 9 60 1‘12\)8 5 257 611 51 57 64 [5000] 769 920 gl

£ 5 4
38 76 174112 219 69 479 715 (5001 175014 252 82 496 7.2 17 94
1 3 178 219 20 72 995 7’ 2
8 [300] 617 914 1780()6

93 568 ["!00
0000 15 3 53 66 641 757 811 900 26 181012
36 66 74 264 9 506 69 687 88 96 836 63 973 182017 21 145 93
69 183172 7 231 306 69 468 690 725 890 402 89 248
5 475 605 87 18.)187 914 62 67 330 461 [3000] 73 598 662 [300] 865
N T
7 509 36 43 604[&)0]99 kigd 3..35379 915 33

88257 95 307 4

45.[500] 47.825 91016 129 250 349,71 818 1 1800582 242 77 844 86 4031300) 33 7.

with daritber getlagt, Daf zablvelde sur Crlunerung am
ble im lepten Rriege qefallenen ruffifchen Truppen in
Bulgarten ercichtete Dentméler zum groBen Thetl ginge
U sevtrimmert morden {ind. An vielen Stellen find
bte  Granitplatten ber Dentmdler iweggeriffen und Fum
Reubaun von Hdujern benupt morden; die an den Dent-
mdlern vorhanben gemefenen Rreugt Retten und  alle
fonftigen  Metallverslerungen find verjhwunden. - Audy
bas grofe Dentmal fiir Katfer Alexanber IL tn Der Nabe
von Sofia ift tm Einftury begriffen; bdec Stabdtrath bon
Sofia bat belhlofjen, bda3 Dentmal abtragen zu laffen.

Rew:Yort, 5. Desember. Jn eimem Haufe bes Broad=
tway brangen Mittagd zwet Jndividuen in bad Buveaw
efn und verlangten eine grijfere Geldfumme. IJn Folge
ber Bermelgerung warf einer eine Dynamitbombe, worauf
eine furchtbare Cxplofion erfolgte. Gin Theil bed Haufesd
tourde gexftoct, fimf Perfonen find gelddtet, sehn berwuns
betf Unter den Todten befand fich auch der Bombens
mwetfer.

Berliner Borse vom 7. December 1891,
Anfangs - Kurse (121/, Uhr.)
(Tolegraphischer Bericht des Halle’schen Tagebl.)

stoonw ‘Cﬂmmandnx 168,60 | Elbethal-Bahn 95,7¢

12575 | Dux-Bodenbach 221,50
Dresdenar,Bank 139}, | Buschtiehrader 201,—
Darmstiidter Bank 122,20 | Galizier ——
Qesterreich. Credit 14840 | Gotthardbahn 132,—
Boehumer Guss 118,— | Ital. Mittelmeer 90,50
Laurahiitter 106,80 | Warschau-Wien 201, —
Dortmunder. Union 56,70 | 5 pCt. ltaliener 88,70
Harpener 148,75 | 4 pCt. Ungarn - 89,60
Dannenbaum 85,10 { 4 pCt. Egypter 96,—
Consolidation 158,25 | 1880 Russen 92,10
Hibernia 129,90 | Russ. Noten 19525
Gelsenkirchen 138,60 | Nordd. Lloyd 102,—
Franzesen 121,— | Tendenz: zieml. fest.
Lombarden (i

Stadt-Theater in Hallea. S,

Digeftion: Juliud Rudolph,
Montag, den 7. Degember 1891,
84. Borftellung, — 60. Abouneut-Borit, Jarbe: weif.
Die Entfiihrung aus dem Serail

oder
Belinonte und Constanze.
Oper in 3 Aften von Wolfgang Wmadend Mozavt.
Pexfonen:
Selim Saﬁu Kar! Funk.
Eonitan; Gfiolbe Fripldy.
Slnnbe ded}en ber Conftanze Qouife Buttidardt.
Belmonte Ridard Hofer.; %
Beb\:ﬂ[u defjen Diewer und Unffeher
iiber dle Girten ded Baffa
Dsmin, Anuifeber fber dag Sandhand
beg Baffa Hans Keller.
Gin Anffihrer der Wachen @Gdfar Martaraf.
SRaad, ein Schiffer Wilhelm Langefelbt.
n Gtummer Adolf Dalwig.
ﬂBm‘brmmger, Frauen bésﬂ%aﬂa, Janiticharen, LWachen,

b
Ort ber Handlung: Dad [andgut ded Baifa.

Beit: Mitte ded 16. Jahrbunbder.s.

wm{am pemt 1. und 2, Akte ,Tiivkifcher Maridh“
von TWolfgang Amadeud Mozart. i

Opern-Preije.

Rafiendfinung 6%, Whe. — Anfang 7'/, Whr, —

“4igs » Gnde 7,10 1pr.

Rarl Brinfmann.

@«

Dienftag, den 8, Desember 1891,

8. %urﬂeﬂunu — 61. Ybonnem.-Borjtellung. Farbe: roth.
|Sicilianische Bauernehre,

(Cavalleria Rusticana.)

Oper in 1 ALt von Pietro Madcagni.
SHiexauf:

Im Traum.
e Quitiviel in 2 Akten vou T, Anthony.

ber @iiengabuaiine %al)nb;’t‘f Halle,

ol Galberitant, 7.45 B, 1135 1 Bon_galberitadt, 556 B o

®. 13, *1.18 %. 1-3 35 RN. ullnl'm] 8.10 B. 103&5 1!
6 N 925« 4’2’&.'320%13 8551
&) Berlin, 12.13%. *3.46 B.1-5.
*498%. 17.25 *8.58 8. 1-3. B [mn%lttzﬂem 956!5. “1030
118, 140 % *521 M. 534 B. 1.55 R
R, *8.41 % 13 835Y. *9.23 5. 51 ER 529 9&. 544 N. 1-3
1-3. % R 1-3. 842 % *11.23 X,
Mo Belpsis. 242 B. 545 B, | Bon Leingie,16.36 . 7.9 V. §7.49
.45 8. %133 8. i-3. 9. 8. 9408, 1030 B. *11.28B.
10.10%. *10.32 8. 1-3 §11.40 1-3. 15 R ™15 R. 1-3.
140 . 353 M. *H55RN. 2.52 . §4.14 N. 5.24 N. 6.9
1-3 *5.23% 1-3 §6.30 % 7.7 R *6.57A. 1-3. §7291. 8.28
. §8.30 A 95 A *10.56 % §99 A *0.18 ¥ 13.
o 1-3 §11.40 % 11.49 4.
Rad) M 6.46 B. [bi5 | Bon Magdeburg, 2.32 B. 5.27 V.
!Entﬁu\] 7 15!8 952 3. 10.48 B. [bon  Gotfen]. 7.4 B. [vost
1% @nﬁ)u‘(] *11.318.1-3 1.26 Githen]. *7.24 B. 1-3. 8.50 B,
M. 54l R, [6i3 bont Edthen]. 9.53 B. *10.9%
»‘.EoiI;m] 729 1-3. 833U 13, 193 % 338 N. 5.1
“10.25 8. 1-2. " 11.55 N. [6is 92 1-3 6.56 %. 8.58%. *10.50
Eothen.]

Rad; Tyicingen, 311 B. 5.50 B, Em ©3.42 8.1-3 [bow
%678, *7.37 B.1-3. 10.11}8. Blfwxfclé] *4.22 B, 5. )B‘
*10.: 3513. [b{s!&iﬁm{eﬁ] ’11 24 nur Wodjentagd v, kab
B8, *12.53 2.10 R. *5.48 .56 B. [oon Crfurt]. *8.5
1-3. “5. 69 W. 1 3 [NB E:[ﬁmfdﬁ] -3. 1028 B. 1.6%R. 421

6.27 A [bi8  Erfurt]. 1 R *5.16 N 841,1&
‘1! 28 i( oot Weifenfeld). 8.20 %. [
llemu(; *9.16 . 1-3
#1153 0. 13,
fad Raffel. 5.15 B. 6.46 8. [618 it Kafiel. 6.29 B. [von Eidleben].
éangzﬂwnlm] 9 1. *10. 41 B 1 3 65519 [0. Rox! bbau;en]. *7.16 B
lebest]. 1-3. 108. 1240 N. [von Cids

B
&,

o & mm il t1g 5k Gis % T
P o3 18 11500 Bl | o [ Gisteoe]. 783 % iy
@icsenls 10.40 ¥,

M Govausuben. 7.408. 11.24 | Bon Govans Gubew. 7.5 B. [;:u
B. [bi§ Botttus). 131N, *6.36 fenberg).  *10.1 8. 1-: 48
W15 1058 78 % 1014 %,

I * bebeutet Scnellzng, § Solalzug.
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Chriftbaum - Conjett
von hodyfeinem Gefchmnod, grofes
Mufterioriiment, die Kiite nur 400
6i5 450 Stiict Jipalt fiiv 21/, ME

Jondants, Maryipan,

Chokoladen-Confekt,
wie aud) gejirllte Sachen u. Frguren
von eblem Gefdhmad  Doppeltifte

6 Mart, ,Rite 31/, Deart
Raifer -Confekt, fehr telicots

Kte 31/, Diart,
Wein-Confekt, RKijte 4 Viat |§
Honighudyen w Riften 3, 5, 8|

u. 10 WM, Fewnjter Duahitit. |18

Héndlern cmpiehlea, -
Der BVerlaxd gefdyleht nur gegen
Nady ob. vorherige Cinfendung
0ed Belrages. - ® jte u. Berpacung
berehne nicht,

8. Lissaner,

Dresden 16,

Bovsiiglic) geeignetes Weihnadytegefdrent:.

Im Berlage vou Baumgdrisner’s Bud)handlung in Leipsig
erichien und ift fn jeber Budpandlung 1 Haben :

Geographifdes Totto.

|-' Cin Gejellidh aitsipie! fiir 3—8 Perjonen. W
5. Anflage. 1890,
Jn eleg. Koften. Preis 4 Mark.

Bon biefem beltebien diedmal villtg umgearbeiteten Spicle
wurde unlingft dle prichtly auzgeftattete 5 Nuflage verfandt.

Diefes unterhaltende Spiel, weldyes acht forgfaltig in Farben-
brud audgefiihrte Qanblarten enthilt, ift sualeic) bas Defte Rehrs
mittel, wm fich in Fiivgefter Beit eingebende RKenntnif der Hervor-
tagenditen Qauptitidte, Linber, Fliiffe, Gebirge, Meere, Snfeln 2,
su verihaffen.  Jeder Spleler erbilt eine Qarte wmit 1ot audge-
seldyneten geographifdhen Puntten. Giner per Mitfpielenden ruft
bie Ramentividien aud und_die Spielenden befegenn mit Heinen
Blittden die ausgerufenen Puntte. Wey suerft eine audgemadyte
Anzahl von Punlten bef bt bat, exhilt ben bafilr  audgeiepion
Preld. A8 duferft amitfante  und sugleich in Hohem FMaafe
infteuttive Unterbaltung fiic  ble Winterabende fannt 8 At und

atent - Beder

(dtzfiderfien ber Telt),
weldhe fo la ge weden. big
man Ddicfelben adftellf.

4 i &
camien- Wecker,
urd ase 3uv(dfi g, bdie reueftf
1 bejte Co- ftruftion unt. 2jdihe |8

Gara tie von 6 INE. an.
: L
Gust. Uhlig, ¢
Uhren- u. Wenfitwertyandlg. §§
Wrtere Leipzigeritrafze,
Sert fprecte: 389,

Glafauf von Honigludyen su begegnen, bemerfe, daf berfelbe

in meinemEngros-Gejdyiiit beibehalteniyt.

WoRE Al e i S i suatgril
coderark in Gold. ” ifige jeden Bteuersebler!

ijt ble Renntnif bed mit Fer ndch
ften Bevanlagung tn Kraft tretenden

Einkommen-

Sur Wadyridyt!

W den vielen Wnjragen fiber den Rabattfay beim

\F axd jugearfrid  nbdil
Reine Sominte. Yrao ML 1.2 Dran vere
fange auddriidfie wis wprelsganyinie
€ rollelsl. ba o8 wertoloie Rad
e gichi

am Grutich, e gebbrige Guie

Bernh, Most, w1 Stenevgeleies,

Hanpidends J. Grotich. Broimn. &
Bu Jeber ix ez defieres Danvimngen, gy

Dalle 0. S.:

Der Preid fitr dag 64 Seiten

Dampt: Chocoladen-, Juderwaaten- . Honigluchen: Fabrit, e et e ackeliete it

T o
g’@tegL Bertha Herker. Steg 1.

M. Waltsgott, Drogerie,
F. A. Patz, Parfiimerie,
Gr. iridftrape 10,
©. Ballin, Cofffar,
Leipzigeritrajze Nr. 95.

Otepprod-Watten,

ail, i welfy, Ta weif
Taiel 55 W1, 'S0 1 Wt

Oefchnittene Eyempar ift

Palle a.
s =20 Pfg.—
:g LBorrdlhig in ber
empfiehlt su FeihuadytSeintinfen aufer thren Pugar-
tifeln ihr reichhaltiges Qager von jelbltgefertigten Damen:
und Sinder:Sehitrzen, Fabotten, Shawls in Seidey.
Foulle, Baligarnituven, Fider, RitjHen Dondjdinhen:e, [!ﬁ

A Tafel 2 m lang, 80 cm bt

Isenthal & Co.,

Halie 2. 8,
Gr. Blridijtvaie 31,

Unjere diesjahrige Wnsftelung findet

Geiststrasse 3 u. 6
ftatt und ftellen wic vom 5. bi8 24, Dezbr, jum Verfauf:
Rei ge, Tasch . Japanartikel,
Spiele, verschiedene Holz- und Lederwaaren
und Laubsiigeartikel.

Preife billig und feft.

Heinicke & Tegetmeyer,

Miihlgraben 3. Berlauis-Ansftellung Frithe: Poffée. 10, &

Haud- nebit Garten:Verfauf.
Daus in Giebichenftemn, 3 Cragen,
| ‘¢ hdftsloge, welches der Vefiber

14t felbft bewohuen fann, {ift fo-
¢ fhr preféwerth u. mit wenig
wablung zu verfaufen.  Mah. fn
Srpedition diefesd Blattes.
Siybne 1chwarze Wudel, dedgl.
aud) weih, Hund 1md Hitndin, vers

Bekanutmachung.

Wer icgend ein Jnftvn-
ment odir Winfilwert L
Quolitdt mif garanuct gutem

remenTone ju faufen wiinfds

fauft  billigit  Fran Emilie
wende fid) dueft an bie

Knecht in Griicuhainidyen,

jetzt Geiststr. 5 u. 6.

Fette juntge Ganfe, S ©.
10 Pfo. fchwer, a Pid 48 4 ;
| [weife Bettfebern, Dannen mit
Brufifedbern a 10 Po. 19 Mt
Ullesd franco Nachn. verfendet Frau
@ Gischas, Ruden bei Grof
Friedrichavorf (Ojtpr.)

Auction.

| Dienjtag, den 8, b, WS,

Borm. 11 Whr, verfegere fch
Langeftrafe 30 ber fretwillig:
1 Sophn, 1 Kleidesjdirant,
i Rommobde nt. Glasjdeant,

. S b
Weihnad)tsbitte and NReinjtedt am Hav
Bon ben Bergen thalwéirts raujcht Bach auf Bach Bernieder,
Aus den Hersen quillt der Strom feil'ger Weibnachtalieder,
Ulle Jahre wieder {5ntd: Chrift. s ift geboren
itx ung alle; Allejammt waren wir verloren.

Unb ber Strom der Licbe trigt Sehifflein viele Hunbert, ;
Cine grofe Gegendmadht, daf ihr euch vermunbdert, s
Auch) aus Neinftedt fommt bas Boot, Halt nme eine Wiinute!l
Jft betannt voch ntdht genug auf ber Darzwegronte,

Reinftedt! O wie oft bift Du, Lejer, durdgefabren,
BWenn Du nad) dem Bodethal fuhrft mit vielen Sdyaaren !
Schauteft Gotted Herrlichleit, wo be Berge Tagen
Sn bed honen Walbes Pracht und umtréngt von Sagen.

Develicher erftrahlt bed Heren ewiged Grbarmen,

o bie Brubderlicbe dient: ,Selig find dle Armen 17
BWo bas Hoftanna fhallt aus der RKinber Munbde
ind die Kranfen ftimmen etn britberlich tm Bunbe.

Den Freunden unfever Anflalten mit berzlichem Grupe.
Reinftedt, T. Advent 1891, Bajtor Fobelt.

Jur Empfangnahme bon Lickedgaben . find fn Helle die Herren|

Pajtor FWidjtler und Stavidiaton FWehrmann (Gottedadergafie 2)

3|8

Stiihle, 1 FWanduby,
Koffer, 2 Wajdtwannen,
fome I Parthie Hausd: und
Ritdsengerathidaftei.
Kraft, Serchtavollzieher.

Auction,

®egritndet 1859.

Alle  Jafbumente fthen E
Sedermaan fret gur Anji
(Breigeourante grafia,)
Umtauwjel jederzeit qeftattet

Berelt. c v Bl Dienftng, den S. b WS,
e e AT P e
Bin waber Schats & SOnOviengalue, | Borbereitungs-Yufall | ogenes, s Rase

fitr alle burch jugendliche Ber-
trrungen Grivantte ift das be-
tithmte LWerf: o
Dr. Retan’s Selbsthewahrung =
TR R T (SRS BT B
80. Aujlage. Wert 27 Abbild.

Preid 3 Mart. o
Lefe e3 Jeber, beranden Folgen
Toicber Rafter leidet, Tanfende
verdanfen demjelben ihre
Wiederherftelung. Ju be-
siefen Durc) bas Berlngs-
Magazin inLeipzig, Reu:
markt 34, fowie durdy jede
Budhhdly.

Doblroller, eigene Sucht, meprfach
prémitet, verfauit M. Steim,
Sdjillerfiv. 38 L. vedjts.

Kiinstl. Zihne,

Plomb., Reparat. etc.

Jul. Sachse,
& |gr. Ulrichstrasse 26, IIL.

Suthiusliches Maddjen, eltern-
(08, 24 Jahre alt, 3 8. in Dienften
u. tm Beftse v. 2000 M1, wiinfdyt
fih paffend 31 verheivathesn.
gffert. _nimmt Herr B. Nielins,

L

fiir bre

Postgehiilfen-Priifung,
Stiel, Ringftvape 55,
Sunge Seute werden fidher und
gut andgebildet. Fals b. Jiel
nidyt erveidht wicd, z0hle (hdas
Penfioud= und terrichts -
geld juriid. Bigher beftanven 970
meiner Schiiler die Puitfung.
Stete Uufiidt, gute Peufion.
Die Unftalt befteht 10 Jahre. Am
6. Januar beginnt ein nener Curfus,
Augenbliclic) 570 Sehiiler Dier.
Nibere Ausfunft ertheilt
J. H. F. Tied

oetie:

Anfjoh, 1 Sdhreibiefretiir,
1 Glnsfervante, 2 Kleider:
fdhrinte, 1 Sommode, 1
Pleilevipiegel mit Warmor:
platte, 1 Sophatijd), 1 La=
dentijd) mit WMefjingwange,
1 Garderobenftinder, Vil:
der, Tijdie, 1 SHreibpnls,
1 Sdyreibfommode ur, Unf-
fot, 1 Biidjerregnl, 1 Ans:
stehtifdy, Stiihle, 1 JFeder:
fuagen 1, v, m.

Kraft.

2oy

ftrafe 4,

Maioh
gtat icher.

Sung nicht wovm genug empfollen weden und foflte fn fet == o, t [w“f' B
Familte feflen, Sink, , S o Paris 1589 goideue M-daills. % ;:: “?n e}luu}: =

ryedition dicjes Blattes, ing

1 Spiegel, 2 Iijde, 6|N
1|C

Concordia-
Theater,

Geiststrasse 45,

Neuer Spielplan!
Gebritder Sdytvarz,
Scfang@duettiiten, —
Beothers Wehb und
WVantl, WMufifal. Clowns.
— Derr Pidhi Naun-
dorf, Sdhlangeafdntg, —
Vv Rovella umn Wi
©bure, Gymnajtiter an
ben 16mifdjen Rngen. —
Df. Claer un Elay, §
groartiges Luitpopoure.
— Sifters Beresford, jay

Grotedtouettift nnen

Salbillets 3 40 r,

in ben befannten Vorper-
tanféfteler,

llileee

Divection: Richard Hrberf.
Durdjveg ucner Spielplay?
Die Picardy Truppe, Parferves
Ufvobaten in Bolltotlerte, — iy,
Leo, Baudjredaer mit automattfchers
T gurat, — Die Geicsim, Perey

G

unb @M, bie Ieinen Bravours
EquTibriften auf dem Drabifell. —
Die  vier

Jad’e, Clowns auf
Scltern. — - Div. PHilipp Harvey,.
Fuf- Equilibrift.  — Fedul, Noja
Miiller: Feljedt, Qtcver u Concerta
fangerin. — Dere Heinvidh) Kalna

4 . — Enbe 11 Ubv,
Verein fiir Brdknzde.
@ignng am Mittwod), dew:
9. b. MS, wm 8 Uhr im
Hotel zum Kronprinz.
1. Bortrag beg Heven Privats
bocent Dr Fredy: Wefud) ded:
Grand Cauce in Arizona.
2. Mitthettungen bed Unterzeichs
neten iiber mittelaltesliche Hallovern,
Kirchboff.

fofort aejucht
Sl Wlridftrafie 5, L.
Uutwart. g-lucht. Getitite, 47, o
Cin Eraftiges, nid: ju junged.
Kindermadder fucht Fum 1,
Sanstar,
Frou Redyizanwalt Kohring,
FRathhausdgafie 6.
Mobl. Jammer 1 oder 2
Derrea verm. Mavien'te. 4 T v,

fic

Q B niit Ladenftube, paffead
Jl 011 fiir ©ontor, Budhdig.
od., Leifhbibliothet joiort oder
piter zu vermiethen
Grofje Tohuung
oafelbft m. fdyonen hohen Bimmerny
am 1. Apvil od. feiiher ju besiehen.
ih. L. Etage,

unkelmanmn.

Gr, Steinfivafe

u. Xi. Gtage,

fte. 5.
26

grifgerve’

I.

Wohuungen, oot cd, ipdtey
tether.

Niheres Wiavs
tm Comproir.

big Mithhoeg verloven.  Abugebers!
Sdyillerftvafie 22 LN

Sophas, 1 Komuode mit]E

Fitr alle Crweifungen tnnis
gev Theilnahme und  trener
Liebe b8 sum Grabe, welche
unferer  fchwer  gepritften
Sdywefter, Frl.

Antonie Riser
wiberfubren, fogen  hiermit
derr aufrichtigften Dant.
Dalle o/S;, 7. Deybr.1891.
Die Hinterbliebenen.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	12
	08
	8.12.1891 (No. 287)
	Dom Pedro II.
	[Seite 1164]

	Deutscher Reichstag. Schluß aus dem Hauptblatt.


	[Seite 1164]

	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Seite 1164]

	Eingesandt.
	[Seite 1165]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.


	[Seite 1165]

	Provinz und Reich.




	[Seite 1165]

	Vermischtes.
	[Seite 1165]

	Letzte Telegramme.


	[Seite 1165]

	16. Ziehung der 4. Klasse 185. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 4. Dezember 1891, Vormittags.


	[Tabelle]

	16. Ziehung der 4. Klasse 185. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 4. Dezember 1891, Nachmittags.


	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 7. Dezember 1891.


	[Tabelle]

	Stadt-Theater in Halle a. S.


	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







